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Das Thema „Elektromobilität“ 

bzw. „alternative Antriebe“ 

wird in den nächsten Jahren 

auch bei Abfallwirtschaftsbe-

trieben eine immer weiter zu-

nehmende Rolle spielen.  

Bereits zum jetzigen Zeit-

punkt steht der Einsatz von Fahrzeugen mit klimaschonenden, alternativen Antrieben in 

vielen Kreisen, Städten und Gemeinden sehr weit oben auf der politischen Agenda.  

Die bundesweit festgelegten und kommunalen Klimaschutzziele, gesetzliche Anforderun-

gen an die Beschaffung sauberer Fahrzeuge sowie die stark steigenden Kraftstoffkosten 

treiben die Anstrengungen in diesem Bereich stark voran. Auch in der Fahrzeugtechnik, 

insbesondere in der Batterie- und Brennstoffzellentechnik, finden große Entwicklungsfort-

schritte statt und werden in Zukunft weiterhin erwartet.  

In Verbindung mit dem bundespolitischen Willen, den Verkehrssektor zu reformieren, 

entstehen in diesem Bereich viele nationale und landesweite Fördermöglichkeiten, die 

Kommunen darin bestärken, die Fahrzeugflotte auf alternative Antriebe umzustellen und 

die jeweils erforderliche Infrastruktur aufzubauen. 

 

 

Der Fahrzeugmarkt und die erforderliche Infra-

struktur sind in Bewegung 

Stellen Sie die Weichen für einen emissionsfreien Betrieb  

Ihres Fuhrparks frühzeitig  

INFA Expertise 

Nutzen Sie bei der Entscheidungsfindung, welche 

Antriebstechniken (u. a. Elektrofahrzeuge, Brenn-

stoffzellenfahrzeuge, Biomethan betriebene Fahr-

zeuge, E-Fuels) für die unterschiedlichen Aufgaben 

der Abfallwirtschaftsbetriebe geeignet sind, unsere 

Expertise aus vielen Machbarkeitsstudien und Erfah-

rungen aus anderen Betrieben. 
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